Gottfried Wilhelm Leibniz

BIBLIOTHEK VERANSTALTUNGEN

pisaprit 2022

Vorsorglich mochten wir darauf hinweisen, dass Prasenzveranstaltungen kurzfristig abgesagt werden
konnen oder als Online-Format angeboten werden.

Vor lhrem Besuch einer Veranstaltung bitten wir Sie, Folgendes zu beachten:

In der Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek gelten Abstands- und Hygieneregeln entsprechend der
jeweils giiltigen Corona-Verordnung. Bitte informieren Sie sich auf unserer Webseite www.gwlb.de
oder telefonisch unter 0511 1267 303.

Unser Veranstaltungsbereich unterliegt einer Limitierung der Besucherzahl, deshalb ist eine Anmeldung
zu den einzelnen Programmpunkten erforderlich. Wir bemiihen uns um einen reibungslosen Einlass,
bitten aber um Ihr Verstandnis, falls es zu kurzen Wartezeiten kommen sollte.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

NEUE JUDISCHE DENKER IM DIALOG MIT LEIBNIZ o)ﬁo)l
a4 ~N

RE\ H E Deutsch-jiidische Philosophinnen und Philosophen haben sich in vielféltiger Weise
mit Leibniz auseinandergesetzt. Die Frage nach der Gerechtigkeit Gottes angesichts
des Ubels in der Welt wurde im Blick auf die Shoa neu gestellt, aber schon Moses JUDISCHES LEBEN
Mendelssohn, Vorreiter der jiidischen Aufklarung (Haskalah), beschaftigte sich mit der IN DEUTSCHLAND
Leibniz’schen Theodizee. Der Neukantianer Hermann Cohen sowie der Kant und dem
Neukantianismus kritisch gegentiberstehende Ernst Cassirer leisteten vor und nach der Wende zum
20. Jahrhundert bedeutende Beitrége zur Interpretation von Leibniz’ Wissenschafts- und Erkenntnistheorie.
Viele weitere, wie Hannah Arendt, Walter Benjamin oder Hans Jonas, nahmen auf Leibniz Bezug.
In der Vortragsreihe soll ein méglichst breites Spektrum der jiidischen Leibniz-Rezeption vorgestellt werden.
Sie findet in Kooperation mit dem Landesverband der Jiidischen Gemeinden von Niedersachsen K.d.6.R., dem
Landesverband der Israelitischen Kultusgemeinden von Niedersachsen K.d.6.R., der Gesellschaft fiir Christ-
lich-Jiidische Zusammenarbeit Hannover e. V. und Begegnung - Christen und Juden. Niedersachsen e.V. im
Rahmen des Jubildaums ,, 1700 Jahre jlidisches Leben in Deutschland® statt.

Mo ’ ° Q. IJUDISCHES
LEIBNIZ VORTRAG 2, 2, DEUTSCHLAND

31.1. gemeinsam mit der Gottfried-Wilhelm-Leibniz-Gesellschaft
_— in der Reihe JUDISCHE DENKER IM DIALOG MIT LEIBNIZ ii_OEFFI{IED—WILHIELM
17.00 Uhr Prof. Dr. Christoph Schulte GESELLSCHAFT

Leibniz’ Theodizee bei Moses Mendelssohn

Auf einem Stammbuchblatt, datiert: Berlin, den 1. Februar 1781, schrieb Moses
Mendelssohn: ,Bestimmung des Menschen. Warheit erkenen, Schonheit lieben,
Gutes wollen, das Beste thun.“ Dieses Stammbuch-Motto, von dem mindestens
flinf ahnliche Varianten bekannt sind, hat schon unter Zeitgenossen Verwirrung
ausgelost.

In seinem Vortrag wird Prof. Dr. Christoph Schulte, auRerplanmaRiger Profes-
sor fiir Judische Studien und Philosophie an der Universitat Potsdam, auf eine
Parallele dieses Stammbucheintrags zu einer Reflexion von Leibniz tiber die
Theodizee hinweisen. Das gleichnamige Werk von Leibniz war Mendelssohn
bekannt. Und mit Leibniz’ Uberlegungen zur Theodizee hat sich Mendelssohn
lange Jahre auseinandergesetzt, so in einer unverdffentlichten Adaptation von
Leibniz’ ,De Causa Dei Asserta“ und in seinem hebraischen Kommentar zum
biblischen Prediger-Buch. Diese Auseinandersetzung ist Thema des Vortrags.

Anmeldung per E-Mail an kultur@gwlb.de oder unter Tel. 0511 1267 303

Gottfried-Wilhelm-Leibniz-Gesellschaft

Die Gottfried-Wilhelm-Leibniz-Gesellschaft hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Kenntnis des Werkes und des
Wirkens von Leibniz zu vertiefen, seine Verbindungen zwischen den Disziplinen der Wissenschaften zu pflegen und
sein Gedankengut weiteren Kreisen zu vermitteln, u.a. mit 6ffentlichen Vortragen tGber philosophische und andere
Fragen von allgemeinem Interesse.

Weitere Informationen unter www.gottfried-wilhelm-leibniz-gesellschaft.de LEIBN

Di BUCHVORSTELLUNG FREUNDE il DES

1.2. Der Freundeskreis des Historischen Museums e. V. zu Gast HISTORISCZFEEMUSEUMS
R in der Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek
17.00 Uhr Kristina Huttenlocher

Menschen in der Fabrik.
Industriefotografie in hannoverschen Konsumgiiterfabriken 1895 bis 1970 -
Appel, Bahlsen, Sprengel, Konig & Ebhard, Pelikan und andere

Der Bildband ,,Menschen in der Fabrik“ zeigt Aufnahmen selbstbewusster Fachkrafte,
ungelernter Arbeiterinnen und Kontoristen aus sieben Jahrzehnten. Im Unterschied zur
Industriefotografie mit artifiziellen Fotografien gewaltiger Anlagen der GroRindustrie,
bizarrer Details und blitzender Maschinen, stehen hier die
Menschen im Fokus der industriellen Auftragsfotografie. . .
Am Beispiel hannoverscher Konsumgiiterfirmen zeigt Buchinformation
Kristina Huttenlocher, welche Bedeutung die Fotos der Be-
schaftigten fiir das Selbstverstéandnis der Unternehmen und
fir ihre Aufendarstellung hatten und wie sich die Bildkon-
zepte im Lauf der Jahrzehnte veranderten.

Kristina Huttenlocher:
Menschen in der Fabrik.
Industriefotografie in
Konsumgiterfirmen

Anschauliche Informationen zum Arbeitsvorgang und 1895 bis 1970. Berlin:

zum historischen Hintergrund gewann die Autorin, die zur De Gruyter, 2021. 186 S.,
Geschichte hannoverscher Nahrungsmittelunternehmen forschte und bereits die e A5
Firmengeschichte der Firma Appel Feinkost und der Schokoladenfabrik B. Sprengel ISBN 978-3-11-0755823-8

veroffentlichte, aus Archivrecherche, Zeitzeugeninterviews und Werkszeitungen. €2995
Anmeldung per E-Mail an colberg@gmx.de oder unter Tel. 0511 576204

Do LEIBNIZ-VORTRAG

i i iod-Wi ibni DXV e
24.2. gemeinsam mit der Gottfried-Wilhelm-Leibniz-Gesellschaft bR i echian
_— in der Reihe JUDISCHE DENKER IM DIALOG MIT LEIBNIZ
17.00 Uhr Prof. Dr. Enno Rudolph CETBNTZ
Die Bedeutung von Leibniz fiir die Politisierung der GESELLSCHAFT

Kulturphilosophie Ernst Cassirers

Ernst Cassirer hat in einer Rede 1928 die Idee der Republik als Staatsform nachhaltig verteidigt. Dabei bezog er
sich auf Leibniz und wiirdigte auf der Grundlage von dessen ,,Monadologie“ die Werte des Pluralismus und der
Freiheit des Individuums als republikanische Errungenschaften. Jiirgen Habermas hat bereits vor einiger Zeit
auf diese Rede Cassirers aufmerksam gemacht, die als Kritik am damaligen Nationalismus in Deutschland zu
verstehen sei. Leibniz’ Konzept der substance individuelle stehe dabei ebenso im Zentrum wie sein philosophi-
scher Universalismus als unverzichtbare Elemente fiir das Profil des Republikanismus.

In seinem Vortrag will Prof. Dr. Enno Rudolph, apl. Professor fiir Religionsphiloso-
phie an der Universitat Heidelberg, zeigen, dass Cassirers Riickgriff auf Leibniz kein
Zufallist, sondern sich aus dessen umfassender Darstellung der Philosophie von
Leibniz aus dem Jahr 1902 ergibt. Cassirer war zeitlebens ein Leibnizianer. Er ver-
stand Leibniz als einen Theoretiker des Republikanismus sowie Gewahrsmann eines
humanistischen Individualismus. Vor diesem Hintergrund prasentierte er 1944 auch
seine Auffassung von der Idee des Judentums als Gegenentwurf zum Nationalsozia-
lismus. Mit der urspriinglichen Verwandtschaft zwischen Humanismus und Juden-
tum gewann die Geschichte des Judentums fiir Cassirers Philosophie der Kultur eine
grundlegend andere Bedeutung als etwa fiir Hermann Cohen oder Walter Benjamin:
namlich als Beitrag zum Prozess der ,,Selbstbefreiung des Menschen“ und nicht als
Religion.

Anmeldung per E-Mail an kultur@gwlb.de oder unter Tel. 0511 1267 303

Di Die Freunde und Forderer der Gottfried-Wilhelm-Leibniz-Gesellschaft prasentieren
1.3 AUS DER SCHATZKAMMER

_— Sabine Br(jgmann FRE[GI)SDE UND FORDERER
. . . - . - DER TTFRIED WILHELM
17.00 Uhr Talmuddrucke aus der Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek LEIBNIZ BIBLIOTHEK E.V.

Der Talmud ist nach der hebraischen Bibel eines der bedeutendsten
Schriftwerke des Judentums. Er enthalt keine Gesetzestexte, sondern
zeigt auf, wie die Regeln im Alltag von Rabbinern ausgelegt wurden.
Die Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek besitzt zahlreiche Teil- und
Gesamtausgaben. Anhand von ausgewahlten Exemplaren aus dem 16.
bis 20. Jahrhundert werden verschiedene Aspekte der jlidischen Buch-
geschichte vorgestellt.

Anmeldung per E-Mail an kultur@gwlb.de oder unter Tel. 0511 1267 303



http://www.gottfried-wilhelm-leibniz-gesellschaft.de
https://www.hannover.de/Kultur-Freizeit/Museen-Ausstellungen/Museumsführer/Top-Museen/Historisches-Museum-Hannover/Freunde-des-Historischen-Museums-e.-V
https://www.gwlb-freunde.de/
https://www.gwlb.de/home
https://2021jlid.de
https://2021jlid.de
http://www.gottfried-wilhelm-leibniz-gesellschaft.de
https://2021jlid.de
https://www.gwlb.de/ihr-besuch/vortraege-lesungen
http://www.gottfried-wilhelm-leibniz-gesellschaft.de

Mi FUHRUNG

23.3. Niedersachsen in zwei Stunden

Bei unserer Tour Niedersachsen in zwei Stunden stellen wir Ihnen die
15.00 Uhr Bibliothek unter dem Schwerpunkt niedersachsische Landeskunde und
-geschichte vor. Sie lernen die Niedersachsische Bibliographie kennen,
in der Gber 300.000 Titel zu niedersachsischen Themen verzeichnet sind,
sowie die Datenbank Niedersachsische Personen, die kurze biographische
Angaben zu liber 36.000 Personen enthalt, die einen signifikanten Bezug
zu Niedersachsen haben.
Stellen Sie fest, ob es eine Chronik zu lhrem Verein oder zu lhrer Kirchen-
gemeinde gibt oder welche bedeutende Personlichkeit in Threm Heimatort
geboren wurde. Auf spezielle Wiinsche gehen wir nach Méglichkeit ein.
Dauer ca. 2 Stunden mit Fiihrung durch die Bibliothek sowie einer Prasentation.

Anmeldung unter Tel. 0511 1267 397/399 oder E-Mail information@gwlb.de

*
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Do LEIBNIZ-VORTRAG

24.3. gemeinsam mit der Gottfried-Wilhelm-Leibniz-Gesellschaft ")ﬁ")l JUDISCHES
- in der Reihe JUDISCHE DENKER IM DIALOG MIT LEIBNIZ ~ A L PEUTSER A
17.00 Uhr Dr. Raphael D6hn GOTTFRIED-WILHELM

Gott nach Auschwitz denken - L ESELLSCH/!FZT

Judische Theodizee bei Hans Jonas und Abraham Joshua Heschel

Die Theodizeefrage - die Frage nach dem Leid angesichts des Glaubens an Gott - ist eine der zentralen Fragen
der Menschheitsgeschichte. Durch die Erfahrung der Shoah stellt sich diese Frage fiir das Judentum, aber auch
fiir das Christentum noch drangender, als dies zuvor ohnehin schon der Fall war.

Im Rahmen seines Vortrages wird Dr. Raphael D6hn, Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Leibniz Universitat
Hannover, Antwortansatze, welche der jiidische Philosoph Hans Jonas und der jiidische Theologe Abraham
Joshua Heschel angesichts der Shoah im Hinblick auf die Theodizeefrage entwickelt haben, darstellen, kritisch
beleuchten sowie miteinander und mit der christlichen Theologie in einen Dialog bringen. Von besonderer
Bedeutung ist hierbei, ob und wie angesichts der Shoah die All-Macht, das Handeln und das Leiden Gottes
gedacht werden kénnen. In Bezug auf die Menschen steht die Frage nach ihrer Verantwortung angesichts des
Leides im Fokus.

Anmeldung per E-Mail an kultur@gwlb.de oder unter Tel. 0511 1267 303

Mo BUCHERSPRECHSTUNDE
28.3. 'j ‘

15.00-

1700 Uhr S0 4-'

In unserer Blichersprechstunde informieren Sie Expertinnen und Experten
aus den Bereichen historische Bestande und Restaurierung tiber die Be-
deutung des mitgebrachten Buches, beraten zum Erhaltungszustand und
helfen, weitere Informationen zu finden.

Zum Wert von Blichern kdnnen grundsatzlich nur unverbindliche Angaben
gemacht werden.

Unsere Blchersprechstunde richtet sich an Privatpersonen. Pro Person
werden maximal zwei Objekte besprochen.

Anmeldung per E-Mail an kultur@gwlb.de oder unter Tel. 0511 1267 303

Akademie fiir Leseforderung Freunde und Forderer

der Gottfried Wilhelm
Leibniz Bibliothek

Niedersachsen

Die Akademie verfolgt das Ziel, die Leseforde-

rung in Niedersachsen auf allen Bildungsebenen Werden Sie Mitglied im Verein der Freunde

zu verankern. Dazu bildet sie Leseférder:innen und Forderer der Gottfried Wilhelm Leibniz
aus, unterstiitzt sie in ihrer taglichen Arbeit und Bibliothek e. V.!

vernetzt sie nachhaltig. Die Akademie weckt das Als gemeinnlitziger Verein unterstitzen wir die
Bewusstsein fiir die Notwendigkeit der Lesefor- vielfaltigen Aufgaben der Gottfried Wilhelm
derung, um Kindern und Jugendlichen einen Leibniz Bibliothek, eine der grofiten wissen-
erfolgreichen Bildungsweg zu ebnen. schaftlichen Bibliotheken Norddeutschlands.

Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen unter
www.gwlb.de/die-bibliothek/alf Weitere Informationen unter
www.gwlb-freunde.de

Mi FUHRUNGEN

6.4 durch die Digitalisierungswerkstatt
R Mit Traveller und Cobra von Hannover in die Welt -
10.00 Uhr Einblicke in die Digitalisierungswerkstatt der Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek

+
12.00 Uhr

In der Digitalisierungswerkstatt der Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek werden Handschriften, alte Drucke,
historische Karten und Sonderbestande jeglicher Art digitalisiert. Hierzu werden sowohl spezielle Scanner als
auch hochwertige Kameras eingesetzt.

Bei einer Fiihrung geben lhnen Expertinnen und Experten Einblicke in die technische Ausstattung und die
Arbeitsablaufe. Sie stellen aktuelle Projekte vor und beantworten Fragen zur Bedeutung von Digitalisierung fiir

den Erhalt des kulturellen Erbes.
Anmeldung per E-Mail an kultur@gwlb.de oder unter Tel. 0511 1267 303

Do BUCHVORSTELLUNG

28.4. Prof. Dr. Michael Kempe
—_— Die beste aller moglichen Welten.
17.00 Uhr Gottfried Wilhelm Leibniz in seiner Zeit

Buchinformation
Michael Kempe

Eine einzigartige Biographie tiber das groRe deutsche DIE BESTE Michael Kempe: Die beste
Universalgenie Gottfried Wilhelm Leibniz (1646-1716) ALLER aller méglichz_n.Welten
und zugleich eine farbige Kulturgeschichte des Barock: MOGLICHEN Gottfried Wilhelm Leibr;iz
Leibniz war ein Tausendsassa, Philosoph, Erfinder, WELTEN in seiner Zeit
M?thgmatlker, Reisender und Ngtzwerker. Hier lernen G0ttﬁ'i;ds\exi/lillrrelzn;ilgeibniz Stuttgart: S. Fischer, 2022.
wir seine ganze Welt kennen, sein Leben, Denken und , 3205

Arbeiten. , L , e 1 ISBN 978-3-10-000027-9
Prof. Dr. Michael Kempe, Leiter des Leibniz-Archivs an MM €24.00

der GWLB, erzahlt elegant von sieben Tagen in Leibniz’
Ubervollem Leben. Sieben Tage in sieben verschiedenen
Jahren. Sieben Tage, an denen ihm entscheidende Durch-
briiche gelangen. 1675 treffen wir ihn in Paris an, wo er morgens im Bett sitzt und arbeitet, umgeben von einem
Berg an Notizzetteln - an diesem Tag bringt er erstmals das Integralzeichen zu Papier, ein grofter Moment in der
Mathematik - und ein zeitlebens wahrender Streit mit Isaac Newton. In Hannover plaudert er 1696 am Hof mit
der Kurfirstin Sophie Giber den Trost in der Philosophie, und 1703 gelingt ihm sein groRter Wurf. Es ist die Skiz-
ze einer Maschine, die mit den Zahlen 0 und 1 rechnet - Grundlage des Digitalcodes und damit des Computers.
Doch auch als Philosoph hat Leibniz uns heute noch viel zu sagen. Fiir ihn hat Gott aus allen méglichen Welten,
die er hatte erschaffen kénnen, die beste gewahlt, so schreibt er in seiner ,, Theodizee®. Mit dem Gedanken, dass
der Mensch in seinem Handeln frei ist, bewegte er sich an der Grenze zur Ketzerei. Und mit seinem grenzenlo-
sen Optimismus fordert er uns auf, nie die Hoffnung aufzugeben, sondern Lésungen zu suchen. Eine spannen-
de, vergnligliche und lebendige Reise in den Kopf eines der grofiten deutschen Denker.

Anmeldung per E-Mail an kultur@gwlb.de oder unter Tel. 0511 1267 303

KONTAKT IHR BESUCH OFFNUNGSZEITEN
Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek - Die GWLB erreichen Sie mit der Stadtbahn Mo-Fr 9.00-19.00 Uhr| Sa 10.00-15.00 Uhr
Niedersachsische Landesbibliothek Uber die Haltestelle Waterloo. Auf dem
Waterloostr. 8 | 30169 Hannover | Geldnde der Bibliothek bestehen Méglich- o
1
www.gwlb.de keiten zum Parken. FOLG_EN SIE UNS AUF“:NhSTAGRAM. O
Offentlichkeitsarbeit und Veranstaltungen Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist www.instagram.com/gwlb_hannover
05111267 363 | kultur@gwlb.de kostenfrei.
Weitere Informationen unter [ Mit freundlicher
GOTTFRIED WILHELM LEIBNIZ BIBLIOTHEK www.gwlb.de/ihr-besuch/ Unterstltzung durch
NIEDERSACHSISCHE LANDESBIBLIOTHEK vortraege-lesungen )
FREUNDE UND FORDERER
DER GOTTFRIED WILHELM
LEIBNIZ BIBLIOTHEK E.V.
IMPRESSUM

Herausgeber Gottfried Wilhelm Leibniz Bibliothek, Waterloostr. 8, 30169 Hannover | Redaktion Ines Schindler | Gestaltung Maike Kandziora | V.i.S.d.P. Anne May
Irrtiimer und Anderungen vorbehalten.


http://www.gwlb.de/
https://www.gwlb-freunde.de/
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